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Konzept- bzw. Planungsqualität

Die Netzwerker:innen  
haben eine Vorstellung davon, 
was sie mit dem Netzwerk 
erreichen möchten.

Die Schritte und Vorgehens-
weisen bei Umsetzung des 
Netzwerkprojekts sind mir klar. 

Vorerfahrungen der Netzwerk-
mitglieder fließen in die 
Pla  nung des Netzwerkprojekts 
ein.

Zur Erreichung der Ziele wur-
den konkrete Arbeitspakete 
gebildet und Verantwortlich-
keiten festgelegt.

Das gewählte Vorgehen ist 
geeignet, um die Ziele zu 
erreichen. 
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Strukturqualität

Die Zusammensetzung der 
Netzwerkmitglieder ist für die 
Zielerreichung geeignet.

Die Verteilung der Rollen und 
Ver antwortlichkeiten zwischen 
den Netzwerkpartner:innen ist 
klar.

Die erforderlichen Ressourcen 
und Materialien stehen zur 
Verfügung.

Die Netzwerkmitglieder kön-
nen sich entsprechend ihrer 
Kompetenzen einbringen.

Zwischen den Netzwerkmit-
gliedern gibt es keine Wettbe-
werbssituation, die den Verlauf 
behindern könnte.

Prozessqualität

Die Häufigkeit der Netzwerk-
treffen ist ausreichend.
 

 
 

Die Netzwerktreffen verlaufen 
ergebnisorientiert und struk-
turiert. 

Abweichungen von der ur-
sprünglichen Projektplanung 
werden rechtzeitig mitgeteilt. 

Bei Abweichungen von der 
ursprünglichen Projektplanung 
finden wir konstruktive Lösun-
gen.
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Ergebnisqualität

Die Netzwerkveranstaltun-
gen sind dafür geeignet, die 
Vernetzung zwischen Betrie-
ben und Leistungsträgern zu 
fördern.

Die Netzwerkarbeit fördert den 
Austausch über betriebliche 
Bedarfe zum Thema BGM/BGF.

Es konnten Kontakte zu Un-
ternehmen mit dem Ziel der 
Gewinnung von Partnerschaf-
ten aufgebaut werden.

Die im Netzwerk beteiligten 
Akteur:innen kennen die Leis-
tungen der jeweils anderen.

Alle Akteur:innen sind 
  gleichermaßen im Netzwerk 
beteiligt bzw. gleichberechtigt.
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Dieses Dokument wurde zuerst im Rahmen des Projektes „Gesund. Stark. Erfolgreich. Der gemeinsame  Gesundheitsplan“ publiziert, 
welches 2014-2021 von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) im Auftrag des Bundesministeriums für Gesundheit 
gefördert wurde.

4

Metaebene

Die Zwecke der Evaluation  
sind klar. 

Die Evaluation wurde recht-
zeitig durchgeführt und abge-
schlossen.

Der Aufwand für die Evaluation 
ist angemessen. 

Bei der Evaluation werden die 
Interessen aller Beteiligten 
berücksichtigt.

Die vorab festgelegten
Verfahren zur Evaluation
wurden eingehalten.

Die Evaluation ist  
unparteiisch. 

Der Evaluationsgegenstand ist 
genau beschrieben. 

Die Methoden sind für die In-
halte der Evaluation geeignet. 
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